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Der Wardenburger 
Gemeindebrief

Mitteilungen der ev.-luth. und kath. Kirchengemeinde
Nr. 167 - Dezember 2021 und Januar, Februar 2022

Postwurfsendung an alle Haushalte

Heilige-Drei-Könige

Marienkirche

Benthullener Kirche

Matthäus-Kirche

Die neue Vogelnestschaukel erfreut sich einer großen Beliebtheit! 
      	  - Siehe Bericht Seite 9 -				   Bild: Privat
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Wer in diesen Tagen den Neuen Friedhof an 
der Litteler Straße besucht, beobachtet eine 
Veränderung auf dem Feld der pflegefreien 

Ort des Gedenkens auf dem Neuen Friedhof
Gräber im Rasenfeld. Geschützt von einer 
großen Rhododendrongruppe liegt der Bereich, 
der zukünftig der Ort des Gedenkens werden 
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Küster/in  Wardenburg: 
Veronika Oeltjebruns, Tel. 04407-8233
Hundsmühlen: Ursula Erlach, Tel. 04407-8378
Benthullen: Ilse Wunram, Tel.04407-3009929
Kirchenbüro Wardenburg: 
Friedrichstraße 55, Tel. 04407-8905
Öffnungszeiten:
montags       10.00-12.30 & 15.00-17.00 Uhr 
dienstags     10.00-12.30 Uhr
mittwochs     geschlossen
donnerstags 10.00-12.30 Uhr
freitags         10.00-12.00 Uhr
Kirchenbüro Hundsmühlen: 
Nordkamp 1, Tel.0441-501762
Öffnungszeiten:
dienstags      15.00-17.00 Uhr
E-Mail:
kirchenbuero.wardenburg@kirche-oldenburg.de
Internet: www.ev-kirche-wardenburg.de
Bankverbindung: 
VR Bank Oldenburg Land West eG       
IBAN: DE 96 2806 6214 1209 0166 00

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Pastor Martin Böhmen
Nordkamp 1a, Hundsmühlen, Tel. 0441-501762
Pastorin Imke Gießing
Friedrichstr. 53, Wardenburg, Tel.04407-9138543
Pastorin Susanne Wöhler
Schulweg 8, Wardenburg,Tel. 04407-9146510 
Vikar Frank Echsler, Tel. 04407-3283030
Mail: frank.echsler@kirche-oldenburg.de
Jugenddiakon Uwe Schwarting 	
Tel. 04407/8907
Ev. Kindergarten Sonnenblume 
Lerchenweg 11, Tel. 04407-5351
Ev. Kinderkrippe Sonnenblume 
Friedrichstraße 45,  Tel. 04407-9139630
Ev. Kinderkrippe Bienenkorb 
Oldenburger Str. 235b, Tel. 04407-9139874
Ev. Kindertagesstätte Matthäus
Diedrich-Dannemann-Str.13, Tel.0441-35032230
Leitung Dörthe Eckermann-Stolle 
Diakonie-Sozialstation  Tel. 4435-5008

Telefonseelsorge: 0800 – 1110111 und 0800 – 1110222

Wichtige Adressen und Telefonnummern

soll. Hier bieten wir Menschen die trauern und 
Menschen die in ihren Erinnerungen verstorbenen 
Menschen nahe sein wollen, einen Ort an, wo sie 
auf einer Bank Platz nehmen können.
Am 19. Oktober hat der Metallgestalter Jörg 
Ridderbusch aus Oldenburg bereits ein Objekt 
auf der Fläche installiert. Stilisierte Zweige aus 
Metall mit einigen vergoldeten Blättern bieten 
zukünftig Menschen die Möglichkeit, Blumen 
oder Gestecke, die sie mitgebracht haben, auf 
dem Objekt würdig abzulegen.
Der Blick der Besucherinnen und Besucher fällt 
zukünftig auf eine Stele, die in der Diagonale der 
Rasenfläche wenige Meter entfernt steht. Die 
Stele wird derzeit von der Steinmetzmeistern Frau 
Katja Stelljes aus Bremen angefertigt. 
Das Auge der Betrachtenden kann auf der Stele 
ruhen, sie gibt Halt vor der Tiefe des Raumes. 

Und doch lässt sie den Blick in die Tiefe zu, 
lässt einen Horizont erkennen, der hinter der 
Stele liegt. Im oberen Teil des Objektes stehen 
die Worte Glaube, Hoffnung, Liebe auf einer 
Glasplatte geschrieben. Diese Worte können zu 
Erinnerungen an Menschen führen, derer man 
gedenkt. Die Stele lässt den Ausblick durch das 
Glas in der Mitte zu.
Eine zurückhaltende Pflasterung macht den 
Besuch des Platzes möglich, ohne nasse Füße zu 
bekommen. 
Die Fertigstellung des Platzes wird zum 
Jahresanfang 2022 erwartet.
Möglich wurde die Gestaltung durch ein 
Fundraising-Projekt unserer Kirchengemeinde 
vor zwei Jahren und durch die Förderung 
der Maßnahme mit Mitteln des Europäischen 
Landwirtschaftsfons für die Entwicklung des 
ländlichen Raumes (ELER).
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Abschied aus Wardenburg

Nach über 2 Jahren geht das Vikariat unseres 
Vikars Frank Echsler zu ende. Mit dem zweiten 
Examen, das im Januar ansteht wird er seine 
Ausbildung abschließen und kann anschließend 
in den Pfarrdienst gehen.

Verabschiedung Vikar F. Echsler
Wir verabschieden ihn im Gottesdienst am 27. 
Februar 2023 in der Marienkirche. Im Anschluss 
daran laden wir herzlich ein zu einem Kirchkaffee. 
Dort besteht dann die Möglichkeit, sich noch 
einmal persönlich von ihm zu verabschieden.

Herr Echsler, Sie stehen ja gar nicht mehr im 
Gottesdienstplan!
So wurde ich in jüngster Zeit schon öfter 
von Menschen aus der Kirchengemeinde 
angesprochen. Aus gutem Grund: Mein Vikariat, 
die Ausbildung zum Pfarrer, neigt sich nun dem 
Ende. Ich bin in diesen Monaten neben einigen 
Wochen im Predigerseminar Loccum vor allem 
an meinem Schreibtisch. Denn das Vikariat 
wird mit einem Examen, 
der Zweiten Theologischen 
Prüfung, beendet. Einige 
von Ihnen hatten ja bereits 
den Prüfungsgottesdienst an 
Kantate (2. Mai) gemeinsam 
mit mir gefeiert. Zwei 
Hausarbeiten in diesem 
Herbst sowie fünf mündliche 
Prüfungen Ende Januar 
stehen noch auf dem Plan. 
Mitte August 2018 begann 
mein Vikariat hier in 
Wardenburg. Ich habe in 
dieser Zeit wertvolle Erfahrungen gemacht 
und viel gelernt: über den Pfarrberuf, meinen 
Glauben, von den Menschen hier, für mein 
Leben. Ich habe Ideen für eine Kirche 
entwickelt, die auch in Zukunft eine Rolle im 
Alltag der Menschen spielen möchte. Ich habe 
ein Fundament gelegt, auf das ich in meinem 
weiteren Dienst und als Mensch aufbauen 
kann. Alles ruht auf der Hoffnung, die wir als 
Christinnen und Christen teilen: In Freiheit und 
Liebe zu leben, miteinander und mit Gott.
Zum 1. März 2022 plane ich mit meinem Mann, 

der ebenfalls Pfarrer wird, in die Evangelische 
Kirche im Rheinland zu wechseln. Persönliche 
und berufliche Gründe führen uns zunächst in 
den kirchengemeindlichen Dienst in Düsseldorf, 
mich zusätzlich nach Köln für eine einjährige 
Hospitanz beim Westdeutschen Rundfunk in 
der Redaktion Religion. Ich bin gespannt auf die 
neuen Herausforderungen und Begegnungen.
Wenn Sie gleich einmal den Gottesdienstplan 

in diesem Gemeindebrief 
anschauen, werden Sie mich 
doch wiederfinden! Ich freue mich 
sehr, im Februar noch einmal mit 
Ihnen zusammen Gottesdienst 
zu feiern. Ganz besonders lade 
ich Sie ein, am 27. Februar in 
die Marienkirche zu kommen. In 
diesem Gottesdienst und beim 
anschließenden Kirchenkaffee 
möchte ich mich von Ihnen 
verabschieden. Und auch für ganz 
persönliche Begegnungen und 
Gespräche bin ich im Februar für 

Sie da. Sprechen Sie mich gerne im Ort an, rufen 
Sie durch (04407 328 3030) oder schreiben Sie 
mir eine Mail (frank.echsler@kirche-oldenburg.
de) und wir verabreden gerne ein Treffen 
miteinander.
Für Ihr Vertrauen, die wertvolle Ausbildung zum 
Pfarrer hier in Wardenburg und alle Begegnungen 
bedanke ich mich von Herzen bei Ihnen, dem 
Gemeindekirchenrat und dem Pfarrteam, 
darunter besonders Imke Gießing, die mich als 
Mentorin durch das Vikariat begleitet hat.
		  Ihr Vikar Frank W. Echsler
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Im Erntedankgottesdienst am 3. Oktober 
wurde die Kirchenälteste Lena Klinker aus 
dem Seelsorgebereich Matthäus-Kirche 
aus ihrem Dienst verabschiedet. Seit ihrer 
Konfirmandenzeit hatte Frau Klinker am Leben 
der Kirchengemeinde teilgenommen und später 
zunehmend mitgewirkt. Mehrere Osterfreizeiten 
gehören zur gemeinsamen Geschichte mit 
ihrer Gemeinde, bevor sie vor drei Jahren mit 
gerade 18 Jahren als Kirchenälteste gewählt 
wurde. Frau Klinker kam aus dem Gemeindeteil 
Südmoslesfehn, wo sie auch aufgewachsen war. 
Im Bezirksausschuss der Matthäus-Kirche und 
im gesamten Gemeindekirchenrat, brachte sie 
den Blickwinkel der jungen Menschen ein, vertrat 
Standpunkte der jungen Menschen. Nun endet 

Lena Klinker im Gottesdienst verabschiedet
ihre berufliche Ausbildungszeit und ein neuer 
Lebensabschnitt steht bevor, der sie auch aus der 
Heimatgemeinde hinausführt. Im Gottesdienst 
dankten der Kirchenälteste Marco Meiburg und 
Pastor Martin Böhmen Frau Klinker herzlich für ihr 
Engagement und die Zusammenarbeit seit vielen 
Jahren. Wir wünschen Frau Klinker von Herzen 
Gottes Segen.

Kirchenälteste Lena Klinker und Pastor Martin Böhmen

Aktuelles aus der Bücherei in der Matthäuskirche

Termine in Hundsmühlen 
 
Kinderchor (5-10 Jahre) 
jeden Dienstag, 17.15 - 18.00 Uhr 
(nicht in den Ferien) 
in der Matthäus-Kirche 
mit Martin von Maydell 
(Tel. 04408/809802) 
 
Gitarrengruppe 
(Quer-Einsteiger nur nach Absprache) 
jeden Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr 
in der Matthäus-Kirche 
mit Martin von Maydell 
(Tel. 04408/809802) 
 
 
 

Matthäus-Singkreis 
in der Matthäus-Kirche um 19.30 Uhr 
mit Christian Hanken 
Termine: 
03. & 17. März 
21. & 28. April 
12. & 26. Mai 
 
Jugendtreff  
 

jeden Donnerstag, 18.00 – 19.30 Uhr 
im Jugendraum in der Matthäus-Kirche  
Leitung: Max Hofemeister (FSJ) 
 
 
 

NEUES AUS DER BÜCHEREI HUNDSMÜHLEN  
 
 
 

 
                                                         Foto: J. Reinert 

 
TONIE FIGUREN –  
Hörspielspaß für Kinder - 
jetzt auch bei uns in der Bü-
cherei zum Ausleihen! 
 

 
 

 
 
Wir sind mit 17 Figuren gestartet und 
haben vor, die Anzahl noch zu vergrö-
ßern. Dieses Angebot können Sie bei uns, 
wie alle anderen Medien auch, völlig 
kostenfrei nutzen. 
Kommen Sie gerne unverbindlich vorbei 
und informieren Sie sich. 
 
Übrigens, wir haben unsere Öffnungszei-
ten für Sie erweitert, Sie erreichen uns 
jetzt: 
 

Dienstags           15:30 - 18:00 Uhr 
Donnerstags      15:00 - 17:30 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Danke 
für Ihr großes Interesse an unserem Ange-
bot. 
 

Irmtraud Groppel für das Team der Bü-
cherei

 

In diesem Herbst sind wir mit zwei sehr großen Spenden bedacht worden.

Daraufhin haben wir unseren 
Sachbuchbestand gesichtet, ausgeräumt 
und ganz viele neue Sachbücher für Kinder 
eingekauft und eingearbeitet.  

Dafür nehmen wir gern Anregungen unserer 
Nutzer an, um bedarfsgerecht einzukaufen.
Wir bedanken uns bei all den Menschen, 
die uns unterstützen.

Auf unserer Wunschliste stehen noch neue Spiele für Groß und Klein. 

Jutta Reinert für das Team der Bücherei.
		  Die aktuelle Öffnungszeit der ev. öffentlichen Bücherei in
		  Hundsmühlen ist dienstags und donnerstags von 15:00-17:00 Uhr.
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als wir vor 10 Jahren das erste Mal gemeinsam 
eine Konfirmandenfreizeit leiteten, hast du die 
Nachtwanderung genutzt um den Jugendlichen 
die vielen Kröten nahezubringen, die auf den 
Wegen saßen. 
So habe ich dich auch in den folgenden Jahren 
erlebt: Spontan, unkompliziert, mit Freude 
dabei und voller Empathie für alles was lebt. Die 
Jugendlichen haben zwar nicht die Kröten aber 
deine Art sehr gemocht. Sie wussten, dass du bei 
allen kleinen und großen Sorgen für sie da bist 
und sie wirklich ernst nimmst.  
Dabei war die Konfirmandenarbeit nur ein Teil 
deines jahrelangen Engagements in unserer 
Kirchengemeinde. Du warst 16 Jahre lang im 
Gemeindekirchenrat, hast uns in der Kreissynode, 
in vielen Ausschüssen und im Kreiskirchenrat 
vertreten. In all diesen Jahren stand für dich 
immer der Mensch im Mittelpunkt. Das wurde 
auch deutlich in den vielen Gottesdiensten 

Drei Jahre ist der neue Gemeindekirchenrat 
bereits aktiv, die Hälfte der Wahlperiode liegt 
schon wieder hinter uns. Dieser Zeitpunkt stellt 
eine Zäsur da. Der Vorsitz ist neu zu wählen und 
in vielen Gemeindekirchenräten gibt es auch 
Veränderungen in den Zusammensetzungen. 
Der Vorsitz hat sich zwar nicht verändert, denn 
Pastor Martin Böhmen wurde als Vorsitzender 
bestätigt und seine Stellvertreterin Sonja 
Muhle als stellvertretende Vorsitzende, aber 
zwei Kirchenälteste, Lena Klinker und Sandra 
Bultmann schieden aus persönlichen Gründen 
aus. Der Gemeindekirchenrat dankt seinen 
Mitgliedern von Herzen für die engagierte und 
wertvolle Zusammenarbeit und wünscht den 
beiden Kirchenältesten Gottes Segen für den 
weiteren Lebensweg. Frau Edith Matzner und 
Frau Karin Scholte, sie waren als Ersatzälteste 
bereits im Gemeindekirchenrat aktiv, sind nun 
als Kirchenälteste mit Stimmrecht nachgerückt. 

Dafür haben wir den beiden Kirchenältesten 
auch unseren herzlichen Dank ausgesprochen. 
Dieser Gemeindekirchenrat arbeitet nun bald 
zwei Jahre unter Pandemie-Bedingungen 
und hat sich mit dem Pfarrteam als ein 
ausgesprochen aktives und flexibles Team 
bewährt, das sowohl die Neubesetzung der 
Pfarrstelle im Bereich Wardenburg-Land mit 
Pastorin Susanne Wöhler unter den erschwerten 
Bedingungen zügig erreichen konnte, als auch 
volle Handlungsfähigkeit in allen Arbeitsfeldern 
erhalten konnte. Mit der Nutzung digitaler 
Formate haben wir in der zurückliegenden Zeit 
unsere Einschränkungen mehr als kompensieren 
können. Und auch bei den Erfahrungen mit 
neuen Gottesdienstorten und Formaten haben 
wir positive Erfahrungen machen können. Im 
November geht der Gemeindekirchenrat für 
einen Tag in Klausur. Im November geht der 
Gemeindekirchenrat für einen Tag in Klausur.

Aktuelles aus dem Gemeindekirchenrat

Liebe Marlene Poeschel,
die du geleitet hast. Ab 2010 hast du durch 
zahlreiche Fortbildungen das Recht zur 
freien Wortverkündigung erlangt und durftest 
Gottesdienste eigenverantwortlich leiten. Auch 
dabei waren dir immer die Jugendlichen wichtig 
und sie konnten sich in deinen Gottesdiensten 
ausprobieren. Unzähliger Aktionen und 
Sondergottesdienste kommen dazu. Der 
Weihnachtsgottesdienst in Benthullen ist nur 
ein Beispiel dafür. Uns im Pfarrteam warst du 
eine kompetente und wichtige Partnerin. Dafür 
und für all die Arbeit, Zeit und Ideen danken wir 
dir von Herzen. Du hast einen Platz in dieser 
Kirchengemeinde und in den Herzen vieler 
Menschen gefunden. Nun ist es für dich an der 
Zeit, andere Dinge in den Blick zunehmen und 
deine Gaben an anderer Stelle einzubringen. 
     Dafür wünschen wir dir Gottes Segen. 

           In herzlicher Verbundenheit
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Mit Zuversicht und großer Vorfreude sieht 
der Gospelchor Sing´n` Swing aus Sandkrug 
seinem Auftritt am 10.12 2021 um 19 Uhr in der 
Marienkirche in Wardenburg entgegen. Nachdem 
im Vorjahr das schon zur Tradition gewordene  
Konzert wegen Corona nicht stattfinden konnte, 
ist die Freude darüber, dass in  diesem Jahr, 
wenn auch unter erschwerten Bedingungen, 
gesungen werden darf, groß. Der Schwerpunkt 
des Konzertes liegt bei weihnachtlichen Liedern, 
die überwiegend dem Genre Gospel, Spiritual 
und Traditional zuzuordnen sind, wie z.B. What 
chikd is this, The first noel,  oder Good news on 
Chritmas eve. Aber auch das Lied Happy Xmas 

Winternacht-Konzert in der Matthäus-Kirche in Hundsmühlen

mit 
AnmeldungChorkonzert Sing´n Swing in der Marienkirche unter 2G-Bedingungen 

aus der Feder von John Lennon ist im Repertoire. 
Außerdem wird der Chor mit dem Lied Let it snow 
versuchen, den Wettergott zu beeinflussen, damit 
es 2021 eine weiße Weihnacht gibt.
Das Konzert findet für die Besucher und für die 
Chormitglieder unter den Bedingungen der 2G 
Regeln statt. Bitte bringen Sie einen Nachweis 
über Impfung oder Genesung mit. 
Da die Anzahl der Zuhörer begrenzt ist, wird um  
eine Online-Anmeldung gebeten.  Unter dem Link: 
https://kirchewardenburg.church-events.de 
ist das ganz leicht möglich. 
Wer diese Möglichkeit nicht hat, kann sich 
telefonisch im Kirchenbüro anmelden.

Die beiden Musiker THOMAS SCHLEGEL (Gitarre 
und Gesang) und MARKUS HÄGER (Piano und 
Gesang und Texte) spielen am 06. Februar ́ 22, um 
17 Uhr, ihr Winternacht-Konzert in der Matthäus-
Kirche in Hundsmühlen.

Wie schon 2018 und 2019 soll die Kirche ein 
wunderbarer Erholungsort zum Träumen sein. Ein 
sphärisch besinnliches, aber auch melancholisch 
heiteres Konzert, mit Liedern deutschsprachiger 
Künstler bieten beide dar. Viele eigene Songs 
fließen mit ein, die Alltägliches beschreiben. 
Häger liest auch Texte, passend zur Jahreszeit.
Einige Lieder sind sicher nicht bekannt, gehören 
sie doch eher der „Nische“ an. Das macht das 
ganze Konzert zu einem unerwarteten Augenblick.
Der Eintritt ist frei. Eine Spende am Ausgang wird 
erbeten.
Über evtl. Handlungsanweisungen (2G oder 
3G... oder gar frei von Corona) wird in der Presse 
hingewiesen.

6. Februar 2022

10. Dezember um 19 Uhr in der Marienkirche in Wardenburg
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Wir machen uns auf den Weg durch den 
Advent. Und wir verlassen dafür unsere Kirchen, 
sind in Gärten und auf Plätzen mit unseren 
Gottesdiensten. Für jeden Sonntag im Advent ist 
ein Gottesdienst um 17 Uhr unter freiem Himmel 
geplant. Wie die Weisen aus dem Morgenland 
dem Stern von Bethlehem folgten, so folgen wir 
der Verheißung, so üben wir wieder das Erwarten 
ein, so machen wir uns auf den Weg. In der 
Gottesdienstübersicht finden Sie die jeweiligen 
Orte der Gottesdienste. 
1. Advent: Wir beginnen im Garten des 

Gemeindehauses in Wardenburg, Friedrichstraße 
55.
2. Advent: Vorgesehen ist der Parkplatz am 
Edeka-Markt an der Hunoldstraße vorgesehen. 
3. Advent: Kirchgarten der Benthullener  an der 
Böseler Straße. 
4. Advent: In Wardenburg, da wird der Ort noch 
bekanntgegeben.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich mit uns auf 
den Weg machen würden durch den Advent.

Ihr Pfarrteam 
Imke Gießing, Susanne Wöhler, Martin Böhmen 

Durch die Adventszeit mit einem lebendigen Adventskalender
Nach den guten Erfahrungen im letzten Jahr 
und vielen Nachfragen, bieten wir auch in 
diesem Jahr an jedem Tag der Adventszeit 
Adventsgeschichten an, gelesen von Menschen 
aus unserer Gemeinde und ggf. auch weiteren 
Interessierten. Die Lesungen finden Sie täglich 
pünktlich auf unserem YouTube-Kanal. Wenn Sie 

Freude daran haben mitzuwirken, Geschichten 
zu lesen, dann melden Sie sich bitte bei uns. Wir 
planen Geschichten für Kinder und Geschichten 
für Jugendliche und Erwachsene für Sie zu lesen. 
Die Auswahl geben wir frühzeitig bekannt. Zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war der 
Auswahlprozess noch nicht abgeschlossen.

Hundsmühlen Weihnachtsspaziergang zum Stall
Heiligabend soll in diesem Jahr der 
Weihnachtsspaziergang stattfinden. Wir laden 
die Gemeinde ein, sich über vier Stationen zur 
Weihnachtsbotschaft auf den Weg zu machen. 
Startpunkt ist die Kita Matthäus an der Dietrich-
Dannemann- Straße 13. Die Verkündigung 
an Maria ist die erste Szene, die dargestellt 
wird von Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sowie weiteren interessierten Kindern und 
Erwachsenen. Musik, Gesang, Lesung, szenische 
Darstellung, Gebet, es sind verschiedene 
Elemente an den jeweiligen Orten zu erleben 
und mitzugestalten. Ca. 15 Minuten brauchen 
wir an einer Station, dann geht es weiter durch 
das Wohngebiet auf die Matthäus-Kirche zu. 
Die Stationen sind gekennzeichnet, ebenso der 

Advent  und  Weihnachten

Durch den Advent zum Weihnachtsfest – eine Gottesdienstreihe in der Kirchengemeinde

»Und es soll geschehen in den letzten Tagen, 
spricht Gott, da will ich ausgießen von meinem 
Geist auf alles Fleisch; und eure Söhne und eure 

Töchter sollen weissagen, und eure Jünglinge 
sollen Gesichte sehen, und eure Alten sollen Träume 
haben;“ Apostelgeschichte 2,17 – Joel 3,1-5

Weg. Auf dem Weg zu nächsten Station kann 
man still für sich dem Gesehenen und Gehörten 
nachsinnen oder aber sich darüber austauschen. 
Ein Besuch bei den Hirten und bei den Weisen 
aus dem Morgenland sind weitere Stationen, bis 
in der Matthäus-Kirche die aufgebaute Krippe mit 
einer szenischen Darstellung den Spaziergang an 
sein Ziel gelangen lässt.
Start in der Kita Matthäus ist ab 15 Uhr. An 
den Stationen ist in halbstündigem Abstand 
jeweils eine Vorführung geplant. Um 16:30 Uhr 
schließt der Startpunkt in der Kita Matthäus, 
denn um 18 Uhr laden wir in der Matthäus-Kirche 
zur Christvesper ein. Um 23 Uhr ist dann die 
Christmette geplant und am 1. Weihnachtstag 
um 11 Uhr der Weihnachtsgottesdienst. Pastor 
Böhmen begleitet die Gottesdienste.
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Advent  und  Weihnachten

Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten
Bitte beachten Sie, dass zu allen 
Weihnachtsgottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich ist. Diese kann über den Link https://
kirchewardenburg.church-events.de
erfolgen, der ab dem 1. Dezember freigeschaltet 
ist. Falls sie keinen Zugang zum Internet haben, 
können Sie sich auch telefonisch beim Pfarrteam 
oder im Gemeindebüro (04407/8905) anmelden. 

Marienkirche
Der Heilige Abend 
in der Marienkirche Wardenburg
15.00 Uhr: Kleinkindergottesdienst 
(Pastorin Gießing und Team)
Ein Gottesdienst für Kindergarten- und jüngere 
Grundschulkinder mit ihren Familien. Dieser 
Gottesdienst ist kurz gehalten und besonders auf 
die Bedürfnisse von kleinen Kindern ausgerichtet.
16.30 Uhr Christvesper 
(Pastorin Gießing und Konfirmanden)
Hier haben die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
ihren Auftritt. Die Jugendlichen bringen zu Gehör, 
was Ihnen an der Weihnachtsbotschaft besonders 
wichtig ist. Aufgrund der Pandemie wird auch 
dieser Gottesdienst nur ca. 30 Minuten dauern.
18.00 Uhr Christvesper (Pastorin Gießing)
Dieser Gottesdienst bietet die Möglichkeit in Ruhe 
und festlicher Stimmung der Weihnachtsbotschaft 
nahe zu kommen. Hier stehen die Lesungen und 
die Predigt im Mittelpunkt.
22.00 Uhr: Christmette (Pastorin Wöhler)
Zu später Stunde klingt der Heilige Abend mit 
einem besinnlichen Gottesdienst aus. In der 

besonderen Atmosphäre der Nacht kommt die 
Weihnachtsbotschaft noch einmal in festlicher 
Weise zum tragen.

Advent in Benthullen
Musikalische Adventsandacht mit Chantychor
Nachdem das im letzten Jahr coronabedingt 
nicht möglich war, gibt es in diesem Jahr wieder 
am Sonntag, 12. Dezember um 11.00 Uhr in der 
Benthullener Kirche eine musikalische Andacht 
mit dem Chantychor Benthullen-Habern. Die 
Kirchengemeinde und der Chor bitten alle, die 
nicht geimpft oder genesen sind, einen aktuellen 
Coronatest zu machen (3G).
       Die Andacht hält Pastorin Susanne Wöhler
Heiligabend in Benthullen
15.00 Christvesper für Familien mit Bilderbuchkino 
in der Benthullener Kirche (Pastorin Wöhler). 
Wie erging es wohl dem Wirt in der Heiligen 
Nacht? 
Ständig war es unruhig, ständig wurde er aus 
dem Bett geholt, und dann sangen auch noch die 
heiligen Himmelschöre!
Auch wenn es eine finstere und kalte Nacht ist 
– wenn das Kind zur Welt kommt, wird es allen 
warm ums Herz. Auch dem Wirt? Wir werden 
sehen!
16.30 Christvesper in der Benthullener Kirche 
(Pastorin i.R. Millek)

Heiligabend in Achternmeer
16.15 Christvesper auf dem Dorfplatz hinter 
dem Dorfgemeinschaftshaus in Achternmeer 
(Pastorin Wöhler, Gitarrengruppe u.a.). Schon 
letztes Jahr haben wir die Christvesper auf 
dem Dorfplatz gefeiert, und viele waren 
überrascht, wie stimmungsvoll das war. Das 
Dorfgemeinschaftshaus wird wieder festlich 
geschmückt, mit Weihnachtsbäumen und allem, 
was sonst dazu gehört. Trotz Corona können 
viele kommen und wir können Weihnachtslieder 
singen.             
          Wir bitten herzlich um Anmeldung 
               beim Ortsverein Achternmeer.
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Neues aus dem Kindergarten  
Sonnenblume 
 
Familiengottesdienst im Advent 
 

Am 08. Dezember haben wir gemeinsam 
mit Pastorin Imke Gießing einen stim-
mungsvollen und fröhlichen Familiengot-
tesdienst in der Marienkirche gefeiert. 
Schon in den Wochen zuvor haben die 
Kinder sich gemeinsam mit uns Erziehe-
rinnen auf diese Veranstaltung vorbereitet 
und geübt. Alle Vorschulkinder konnten 
sich im Vorfeld entscheiden, ob sie Dar-
steller im Anspiel unter dem Motto „Der 
allerkleinste Weihnachtswichtel“ sein 
wollten, oder ob die jüngeren Kinder bei 
einem „Wichteltanz“ dabei sein wollten. 
Die  Jüngsten  haben den Gottesdienst mit 
einem „Kerzeneinmarsch“ eröffnet.  
Alle teilnehmenden Kinder waren als 
Wichtel sehr gut durch eine Wichtelmütze 
zu erkennen. Auch der altersgemischte 
Chor war mit seinen drei Liedern ein 
Höhepunkt dieses Gottesdienstes. Alle 
Akteure haben von den sehr zahlreichen  
Besuchern viel Lob und Applaus erhalten. 
Vielen Dank zum Schluss noch an unsere 
Elternvertreterinnen für die gelungene 
Überraschung und die warmen Worte!! 
 

 
Bibelwoche im Kinder-
garten 
  

Auch in diesem Jahr fand zu Beginn wie-
der eine Bibelwoche im Kindergarten 
statt. Gemeinsam mit Imke Gießing haben 
wir mit allen Kindern vom 14. bis 17.01. 
das Thema „Echte Freunde“ bearbeitet. 
Jeden Morgen wurde eine kleine Andacht 
gefeiert, in der die Handpuppe Osip in 
einem kurzen Anspiel die Kinder auf die 
Thematik des Tages eingestimmt hat. Den 
religionspädagogischen Rahmen bildete 
die Geschichte von Jonathan, Sohn des 
Königs Saul und dem Hirtenjungen Da-
vid. Grenzen überwinden, Neid, Eifer-
sucht und Vergebung standen hierbei im 
Vordergrund. Gemeinsames Singen, ein 
Gebet und ein mit Bewegung begleiteter 
Segen haben die Andachten abgerundet. 
In den einzelnen Gruppen fanden dann im 
Anschluss unterschiedliche praktische  
und anschauliche Angebote zur Vertie-
fung dieser Thematik an.  
Vielen Dank an Imke für die tolle und 
einprägsame Woche!! 

Neues vom Förderverein 
Sonnenblumenkinder e.V. 

 
Der Förderverein Sonnenblumenkinder 
e.V. beendete das Jahr 2019 mit seinem 
mittlerweile traditionellen Adventscafé. 
Im Anschluss an den Familiengottesdienst 
des Kindergartens durfte in gemütlicher 
Runde Kaffee, Kakao und Kinderpunsch 
getrunken sowie Kekse und Kuchen ge-
nascht werden. Wir bedanken uns auf 

diesem Wege bei den fleißigen Bäckern, 
den Kirchenbesuchern für die Kollekte 
und allen, die unser Spendenschwein 
gefüttert haben. 
Ideen für neue Aktivitäten des Förderver-
eins im neuen Jahr bestehen bereits viele. 
Als Erstes haben die Kasperlefiguren, die 
wir dem Kindergarten im Spätsommer 

Die ersten Eingewöhnungen sind abgeschlossen, 
die nächsten Kinder sind gestartet, alle drei 
Gruppen unserer Einrichtung füllen sich und 
finden sich neu. Die Kennenlernnachmittage 
haben stattgefunden, die neuen und alten 
Eltern haben die Möglichkeit gern genutzt, sich 
kennenzulernen und Erfahrungen auszutauschen.
Einige Tage später haben unsere Elternabende 
stattgefunden. Anhand einer Fotodiashow 
zeigten wir den Eltern, was bei uns den ganzen 
Tag so los ist, wir haben Termine besprochen, 
Fragen beantwortet und Elternvertreter gewählt. 
Wir sind alle also schon wieder voll drin im neuen 
Krippenjahr.
Im Oktober gab es endlich wieder die Möglichkeit, 
mit den Mamas an einem Nachmittag Laternen 
zu basteln und ein wenig zu klönen. Stolz wurden 
diese kleinen Kunstwerke dann am 5. November 
bei unserem Laternenumzug um die Marienkirche 
getragen und zum ersten Mal gab es für uns eine 
Andacht mit Pastorin Imke Gießing.
Im Oktober hatten wir ein Jubiläum zu feiern. 
Unsere liebe Kollegin aus der Küche, Sabine 
Beyer, arbeitet nun schon seit 20 Jahren für die 
evangelische Kirchengemeinde Wardenburg!! 
Auch hier noch einmal
„Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für 
Deinen Einsatz bei uns im Haus, Deine freundliche 
Art sowohl uns, den Kindern und jedem der die 
Krippe besucht gegenüber. 
                    Auf weitere 20 Jahre ;-) “
Die Adventszeit ist für alle, egal ob klein oder 
groß, eine aufregende Zeit. Wir öffnen täglich in 
den Gruppen die Adventskisten, wo gemeinsame 

Aktivitäten (z.B. Plätzchen backen) mit den 
Kindern oder auch mal ein besonderes Buch drin 
sind. 
Montags und freitags treffen wir uns im 
Bewegungsraum und gestalten einen 
gemeinsamen Morgenkreis mit allen Gruppen, wo 
wir am Anfang der Woche in dieser besonderen 
Zeit natürlich auch immer eine Kerze mehr am 
Adventskranz anzünden. Wir bemühen uns, die 
Vorweihnachtszeit so besinnlich und gemütlich 
wie möglich zu gestalten. Dazu gehört auch, die 
Krippe jedes Jahr liebevoll zu schmücken.
Am letzten Tag, bevor die Einrichtung über 
Weihnachten und den Jahreswechsel schließt, 
gibt es ein Adventsfrühstück, an dem alle noch 
einmal entspannt zusammenkommen und viele 
Leckereien genießen.
Wir wünschen allen Familien besinnliche und 
schöne Feiertage!
Am 3. Januar 2022 geht es dann für alle wieder 
los, in ein hoffentlich gesundes neues Jahr.

Sabine Beyer

Neues aus der Krippe Sonnenblume
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Neues aus dem Kindergarten  
Sonnenblume 
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wir mit allen Kindern vom 14. bis 17.01. 
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gefeiert, in der die Handpuppe Osip in 
einem kurzen Anspiel die Kinder auf die 
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die Geschichte von Jonathan, Sohn des 
Königs Saul und dem Hirtenjungen Da-
vid. Grenzen überwinden, Neid, Eifer-
sucht und Vergebung standen hierbei im 
Vordergrund. Gemeinsames Singen, ein 
Gebet und ein mit Bewegung begleiteter 
Segen haben die Andachten abgerundet. 
In den einzelnen Gruppen fanden dann im 
Anschluss unterschiedliche praktische  
und anschauliche Angebote zur Vertie-
fung dieser Thematik an.  
Vielen Dank an Imke für die tolle und 
einprägsame Woche!! 

Neues vom Förderverein 
Sonnenblumenkinder e.V. 

 
Der Förderverein Sonnenblumenkinder 
e.V. beendete das Jahr 2019 mit seinem 
mittlerweile traditionellen Adventscafé. 
Im Anschluss an den Familiengottesdienst 
des Kindergartens durfte in gemütlicher 
Runde Kaffee, Kakao und Kinderpunsch 
getrunken sowie Kekse und Kuchen ge-
nascht werden. Wir bedanken uns auf 

diesem Wege bei den fleißigen Bäckern, 
den Kirchenbesuchern für die Kollekte 
und allen, die unser Spendenschwein 
gefüttert haben. 
Ideen für neue Aktivitäten des Förderver-
eins im neuen Jahr bestehen bereits viele. 
Als Erstes haben die Kasperlefiguren, die 
wir dem Kindergarten im Spätsommer 

Mit dem Start im neuen Kindergartenjahr hat sich 
in unserer Kita Matthäus einiges verändert. Nun 
sind drei Kindergartengruppen beheimatet an der 
Dietrich-Dannemann-Straße 13. Da wir weiterhin 
aber auch zwei Krippengruppen brauchen, ist 
eine Krippengruppe in die Matthäus-Kirche, 
Nordkamp 1 eingezogen. Alle baulichen 
Maßnahmen waren pünktlich abgeschlossen und 
inzwischen sind auch schon die meisten neuen 
Kinder eingewöhnt. 
Das Erntedankfest haben wir in der Kita Matthäus 
mit allen Gruppen gemeinsam gefeiert (die 
Kleinsten aus der Matthäus-Krippe waren noch 
nicht dabei). Alle Gruppen hatten die Andacht 
vorbereitet und gestalteten mit dem Team die 
inhaltlichen Elemente. Unsere Leitung, Dörte 
Eckermann-Stolle begleitete unsere Lieder mit 
der Gitarre, Pastor Martin Böhmen betete mit uns 
und sprach mit den Kindern über die Bedeutung 

der Schöpfung und den Auftrag der Menschen. 
Die Eulen in der Matthäus-Kirche haben eine 
besondere Situation, da sie dort die einzige 
Kitagruppe stellen. Nach der Eingewöhnung und 
einer entsprechenden Vertrautheit in der eigenen 
Gruppe, wird es interessant die anderen Gruppen 
zu besuchen und Besuch zu empfangen. 
Das ist ganz unkompliziert mit unseren „Kita-
Bussen“, denn nur wenige hundert Meter liegen 
zwischen Kita Matthäus und Matthäus-Kirche. 
(Unsere „Kita-Busse“ sind große Bollerwagen 
mit Sitzvorrichtungen für die Kinder, die von den 
Mitarbeitenden gezogen und geschoben werden.)
Durch die vor uns liegende Adventszeit planen 
wir die Kinder mit wertvollen und schönen 
Elementen zu begleiten. In der Adventszeit auch 
die Erfahrung von Stille zu ermöglichen, ist uns 
ein Anliegen für die Kinder. 

                Neue Vogelnestschaukel
Unsere  erste Anschaffung, die wir von dem 
großen Geldbetrag unseres unbekannten 
Spenders getätigt haben, ist von den Kindern 
begeistert angenommen worden. Die neue 
Vogelnestschaukel ist bei allen Altersgruppen 
sehr gut angekommen und erfreut sich einer 
großen Beliebtheit!
                   Siehe Bild Titelseite 
      Vielen Dank auch im Namen aller Kinder!
Neue Kleingruppe
Am 01. Oktober ist eine altersübergreifende 
Kleingruppe in den Kindergartenalltag gestartet. 
Zurzeit werden in der Schmetterlingsgruppe drei 
Kinder unter drei und zwei Kinder über drei Jahren 
betreut. Die Kapazität in dieser Gruppe ist noch 
nicht ausgeschöpft, interessierte Eltern können 
sich gerne im Kindergarten melden. 

ABC-Fuchs Rallye
Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres haben 
unsere Vorschulkinder ihre               ABC-Fuchs 
Rallye zur Ermittlung der Lernausgangslage 
erfolgreich absolviert. Mit der Unterstützung 
von sechs Grundschullehrerinnen haben wir im 
Kindergarten in Form einer Rallye den zukünftigen 
Schulanfängern zu den unterschiedlichen 
Wahrnehmungsbereichen spielerische Angebote 
gemacht. Alle Teilnehmer waren mit großem 
Engagement bei der Sache und hatten viel 
Spaß bei den Aufgaben. Seit Oktober findet 
wöchentlich die gruppenübergreifende Arbeit 
mit den ABC-Füchsen statt, die sich an der 
Auswertung der Rallye und der fortlaufenden 
Reflektion der Aufgaben orientiert. Zeitnah 
fanden mit den jeweiligen Eltern ebenfalls die 
Auswertungsgespräche verbunden mit einem 
Gespräch über den Entwicklungsstand ihres 
Kindes statt.

Neues aus dem Kindergarten Sonnenblume

Neues aus der Kita Matthäus



12

Allmählich können wir neue 
Bearbeitungen und Übersetzungen, 
sowie neue Flötenstimmen 
verwirklichen.
Unser Schwerpunkt bleiben moderne 
Kirchenlieder mit einzelnen Liedern aus 
dem Bereich der neueren geistlichen 
Musik. Bereichernd wirkt auch weiter 
der Einsatz von Flöte und Gitarre aus 
unserer Gruppe.
Unser ersten Einsätze im Gottesdienst 
am 10.10.und am 21.11. in der 
Matthäus-Kirche waren schöne 
Erfahrungen, in der sich Instrumente 
und Gesang gut ergänzt haben. 

Meine Daten sind
Christian Hanken
Eschenweg 4 , Tungeln
Tel 04407-6651
Mobil 0170-4036657
Mail 
christian_hanken@gmx.net

Singkreis Matthäus-Kirche
Auch weiterhin möchten wir 
Interessierten Mut machen, sich zu 
beteiligen - unabhängig von Alter 
und Stimmlage!
Gerade in der kalten Jahreszeit 
macht es Freude, die Matthäus-
Kirche mit ihrer wunderbaren 
Akustik gemeinsam mit 
wärmenden Klängen zu füllen.
Bitte meldet Euch bei mir oder 
kommt spontan zu den unten 
angegebenen Terminen in die 
Matthäus - Kirche, Hundsmühlen, 
Nordkamp 1, jeweils Dienstag um 
19:30 Uhr.

Die bisher geplanten
Termine sind 
30. November
14. Dezember 2021, sowie
11. und 25.Januar und
8. und 22. Februar und
8. und 2. März 2022.

Das Kindergartenjahr ist wieder 
im vollen Gange! Wir haben viele 

Wöhler eine religionspädagogische Einheit 
zum Thema Erntedank gemacht. Sie hat den 
Kindern Erntedank auf spielerische Art und Weise 
nähergebracht! Das hat allen viel Spaß gemacht!! 
auch hier: Vielen Dank noch einmal! 
In der kommenden Zeit sind endlich wieder Feste 
mit unseren Familien der Einrichtung geplant! 
Wir haben ein Laternenfest und ein Adventscafe 
geplant. Wir freuen uns sehr auf die kommende 
Zeit! 
Wir wünschen allen Familien eine besinnliche und 
schöne Weihnachtszeit und freuen uns auf das 
neue Jahr 2022 mit euch! 

Kindertagesstätte Bienenkorb

Tobias macht sich aus dem Land seiner 
Väter auf, um einen Schatz zu holen – aber 
er findet viel mehr als das. 
Die Geschichte handelt von Leid und 
Heilung, und auch die Liebe kommt vor. 
Das Buch Tobit ist sehr alt und berührt doch 
Themen, die heute noch genau so Herz und 
Verstand anrühren wie früher. Sie steht in 
einem Teil der Bibel, der in biblischer Zeit 

Die Geschichte von Tobias – ein Erzählabend mit Pastor i.R. Achim Jürgens
Sonntag, 30. Januar um 17.00 Uhr in der Benthullener Kirche

entstanden ist, von biblischen Themen und 
Personen handelt, aber nicht in unsere Bibel 
aufgenommen wurde. 
Achim Jürgens erzählt die Geschichte frei, 
mit viel Gespür für ihre Dramatik und Tiefe, 
in der von Kerzen erleuchteten Kirche. 
Als musikalische Begleitung erklingen 
Gospels und Spirituals, die die Abschnitte 
der Geschichte miteinander verbinden. 

neue Kinder in der Einrichtung begrüßen dürfen. 
Die Eingewöhnungen für das Jahr 2021 sind 
bereits abgeschlossen. 
Im Oktober haben wir zu Erntedank Spenden für 
die Speisekammer in Wardenburg gesammelt. Die 
Familien unserer Einrichtung haben verschiedene 
Lebensmittel und Drogerieartikel gespendet. An 
dieser Stelle nochmal ein Herzliches Dankeschön 
an alle Eltern und Kinder. Ohne euch wären diese 
großzügigen Spenden nicht möglich gewesen. 
Zudem haben wir mit unserer Pastorin Frau 
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Nachruf Heinz Behrens
Vor zwei Wahlperioden war Heinz Behrens 
Mitglied im Gemeindekirchenrat Wardenburg. 
Als Handwerker brachte er sein Wissen 
insbesondere in Bezug auf Bausachen ein. 
In Benthullen legte er auch selbst Hand an 
bei der Pflasterung des Kirchplatzes, und 
insbesondere war es ihm ein Herzensanliegen, 
die Anbringung der Kirchenuhr voranzutreiben 
und zu organisieren. Sie sagt bis heute allen, die 

den Saarländer Weg in Richtung Kirche fahren, 
die Zeit an. 
       Wir sind dankbar für das Engagement 
       von Heinz Behrens. 
       Am 7. Oktober 2021 ist er im Alter 
       von fast 73 Jahren verstorben. 
Wir wünschen seiner Familie und allen, die um 
ihn trauern, Gottes reichen Trost und Beistand, im 
Sinne seines Konfirmationsspruchs aus Sprüche 
3,3: „Gnade und Treue werden dich nicht lassen.“ 

Im Sommer haben sich viele Türen geöffnet, 
die in der Coronazeit geschlossen waren. 
Wir konnten aufatmen, uns treffen, wieder 
feiern, das war schön! 
Wenn es jetzt wieder einen Corona-Winter 
gibt, werden sich viele Türen vielleicht 
wieder schließen. 
Aber was auch passiert: Eine Tür ist immer 
geöffnet. 
Jesus hat von sich gesagt: Ich bin die Tür!
Und: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen. 
Wir öffnen Türchen in Adventskalendern, 
und auch in den Kirchen möchten wir wieder 
Menschen Willkommen heißen. Aber wir 
merken, viele trauen sich noch nicht. Wir 
bleiben vorsichtig. 
Wie voll dürfen die Kirchen an Weihnachten 
sein? 

Angedacht - Jahreslosung 2022
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen. Joh. 6,37

Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen.
Werden wir Menschen abweisen müssen? 
Wir hoffen es nicht!
Deswegen die Bitte um Anmeldung, 
deswegen verschiedene Angebote, drinnen 
und draußen. 
Und spätestens am 1. Weihnachtstag wird 
wieder Platz sein in der Kirche, auch ohne 
Anmeldung. 
Auch die Pfarr- und andere -häuser in 
unserer Gemeinde haben Türen, hinter 
denen Menschen wohnen, die ihre Türen, 
ihre Ohren, ihre Herzen öffnen, wenn jemand 
mit Sorgen und Nöten anklopft oder klingelt. 
Ob wir dann helfen können, wer weiß? Wir 
werden es versuchen. 
Wir hoffen auf ein gutes neues Jahr 2022 
und wünschen allen dafür Gottes Segen!
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Unsere Gruppen 
kommen wieder zusammen. 
Bitte beachten Sie, dass für unser 
Erwachsenengruppen die 3G Regel gilt. 
Bitte bringen Sie eine Bescheinigung über 
Ihre Impfung oder Genesung mit. Wer nicht 
geimpft oder genesen ist muss vor Ort, 
einen Schnelltest absolvieren. 
Frauenkreis mit Frau Sturm: 
jeweils von 15.00- 16.00 Uhr
Termine: 
24. November: Herr Rolf Eilers, von der 
Kreisjägerschaft berichtet.
8. Dezember: adventliches Beisammensein
26. Januar: Frau Barra berichtet zum 
Thema „Klimawandel in der Südsee“

Wieder Gruppentreffen in Wardenburg!
Teehaus:
Auch im Teehaus kommen wir wieder 
zusammen. Weitere Informationen bei 
Pastorin I. Gießing 
Der nächste Kinderbibeltag: 
Am 12. Februar laden wir zum nächsten 
Kinderbibeltag ein. Wenn die Lage es 
ermöglicht, wollen wir auch wieder 
gemeinsam Mittagessen. Wir treffen uns 
von 10.00 bis 13.00 Uhr im Gemeindehaus, 
um eine Anmeldung wird gebeten. 
Lesekreis
Der Lesekreis trifft sich regelmäßig an 
einem Freitag Abend im Gemeindehaus 
Wardenburg. Wer gerne liest und Lust hat, 
über Lieblingsbücher ins Gespräch zu 
kommen ist herzlich eingeladen.

MITTEILUNGEN AUS DER KATHOLISCHEN 
KIRCHENGEMEINDE ST. JOSEF 
FILIALKIRCHE HEILIGE – DREI - KÖNIGE 
Litteler Str. 6, 26203 Wardenburg 
 
Pfarramt St. Josef, Tel. 0441 41235 
 
Regelmäßige Eucharistiefeiern in der Kirche Heilige-Drei-Könige 
Samstag 18:30 Uhr, Mittwoch 15:00 Uhr 
 
Die Sonntagsgottesdienste in unseren anderen Kirchen finden statt am: 
 
Samstag 17:00 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche St. Ansgar, Sandkrug 
Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche St. Michael, Oldenburg 
Sonntag 11:00 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche St. Josef, Oldenburg 
 
 

Das Pfarrbüro der Kirchengemeinde St. Josef ist in Oldenburg-Bümmerstede 
Bauordenstr.70, Telefon 0441 41235; gemeinde@st-josef-ol.de 
www.st-josef-ol.de 
 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr 
 Mo. + Mi. 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
G O T T E S D I E N S T E  A M  H E I L I G A B E N D  U N D  D E N  F E I E R T A G E N  
 
 

Fr. 24.12. 15:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien in St. Josef 
 15:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien in St. Michael 
 15:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien in Hl.-Drei-Könige 
 15:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien in St. Ansgar 
 17:00 Uhr Weihnachtsmesse in St. Josef 
 17:00 Uhr Weihnachtsmesse in St. Michael 
 18:30 Uhr Weihnachtsmesse in Hl.-Drei-Könige 
 22:00 Uhr Christmette in St. Josef 
 22:00 Uhr Christmette der polnischen Gemeinde in St. Michael 
 24:00 Uhr Christmette der polnischen Gemeinde in St. Michael 
Sa. 25.12. 09:30 Uhr Weihnachtsmesse in St. Michael 
 10:00 Uhr Weihnachtsmesse (ohne Öffentlichkeit)  
  im Altenheim St. Josef 
 11:00 Uhr Weihnachtsmesse in St. Ansgar 
So. 26.12.  FEST DES HL.  STEPHANUS 
 09:30 Uhr Eucharistiefeier in Heilige-Drei-Könige 
 11:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef 
Fr. 31.12. 18:00 Uhr Jahresabschlussmesse in St. Josef 
Sa. 01.01. 11:00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresbeginn in St. Michael 
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Adveniat Weihnachtsaktion 2021
ÜberLeben in der Stadt

Immer mehr Menschen in Lateinamerika und der Karibik leben bereits heute in Städten. 
Unter dem Motto „ÜberLeben in der Stadt“ rückt Adveniat dieses Jahr die Sorgen 
und Nöte der armen Stadtbevölkerung in den Blickpunkt. Mit seinen Projektpartnern 
durchbricht das Lateinamerika-Hilfswerk die Spirale der Armut: durch Bildungsprojekte, 
Menschenrechtsarbeit und den Einsatz für faire Arbeitsbedingungen. Advents-Zeit ist 
Adveniat-Zeit.

 

Adveniat Weihnachtsaktion 2021 

ÜberLeben in der Stadt 
Immer mehr Menschen in Lateinamerika und der Karibik leben bereits heute 
in Städten. Unter dem Motto „ÜberLeben in der Stadt“ rückt Adveniat dieses 
Jahr die Sorgen und Nöte der armen Stadtbevölkerung in den Blickpunkt. Mit 
seinen Projektpartnern durchbricht das Lateinamerika-Hilfswerk die Spirale 
der Armut: durch Bildungsprojekte, Menschenrechtsarbeit und den Einsatz 
für faire Arbeitsbedingungen. Advents-Zeit ist Adveniat-Zeit. 

 Die Adveniat-Kollekte halten wir am 24./25.12.2021 in allen 
Gottesdiensten. 

 

20 * C+M+B+22 
AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2022 

 

In diesem Jahr konnten die Sternsinger pandemiebedingt nicht in unserem 
Gemeindeteil Heilige-Drei-Könige unterwegs sein, um den Segen in die 
Häuser zu bringen und Spenden zu sammeln. Dies wird im kommenden Jahr 
hoffentlich wieder möglich sein. Informationen werden aktuell auf unserer 
Homepage (st-josef-ol.de) veröffentlicht.  
Das Motto in der kommenden Sternsingeraktion lautet: „Gesund werden – 
gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“.  
Bei Fragen zur Aktion können Sie sich auch an das Pfarrbüro St. Josef unter 
0441 41235 wenden. 
 
 
 

 

Die Adveniat-Kollekte halten wir am 24./25.12.2021 in allen Gottesdiensten.

In diesem Jahr konnten die Sternsinger pandemiebedingt nicht in unserem 
Gemeindeteil Heilige-Drei-Könige unterwegs sein, um den Segen in die Häuser 
zu bringen und Spenden zu sammeln. Dies wird im kommenden Jahr hoffentlich 
wieder möglich sein. Informationen werden aktuell auf unserer Homepage 

(st-josef-ol.de) veröffentlicht.
Das Motto in der kommenden Sternsingeraktion lautet: „Gesund werden – gesund 
bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“. Bei Fragen zur Aktion können Sie sich auch an 
das Pfarrbüro St. Josef unter 0441 41235 wenden.

AKTION  DREIKÖNIGSSINGEN 2022
20 * C+M+B+22

MITTEILUNGEN AUS DER KATHOLISCHEN 
KIRCHENGEMEINDE ST. JOSEF 
FILIALKIRCHE HEILIGE – DREI - KÖNIGE 
Litteler Str. 6, 26203 Wardenburg 
 
Pfarramt St. Josef, Tel. 0441 41235 
 
Regelmäßige Eucharistiefeiern in der Kirche Heilige-Drei-Könige 
Samstag 18:30 Uhr, Mittwoch 15:00 Uhr 
 
Die Sonntagsgottesdienste in unseren anderen Kirchen finden statt am: 
 
Samstag 17:00 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche St. Ansgar, Sandkrug 
Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche St. Michael, Oldenburg 
Sonntag 11:00 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche St. Josef, Oldenburg 
 
 

Das Pfarrbüro der Kirchengemeinde St. Josef ist in Oldenburg-Bümmerstede 
Bauordenstr.70, Telefon 0441 41235; gemeinde@st-josef-ol.de 
www.st-josef-ol.de 
 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr 
 Mo. + Mi. 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
G O T T E S D I E N S T E  A M  H E I L I G A B E N D  U N D  D E N  F E I E R T A G E N  
 
 

Fr. 24.12. 15:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien in St. Josef 
 15:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien in St. Michael 
 15:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien in Hl.-Drei-Könige 
 15:30 Uhr Wortgottesfeier für Familien in St. Ansgar 
 17:00 Uhr Weihnachtsmesse in St. Josef 
 17:00 Uhr Weihnachtsmesse in St. Michael 
 18:30 Uhr Weihnachtsmesse in Hl.-Drei-Könige 
 22:00 Uhr Christmette in St. Josef 
 22:00 Uhr Christmette der polnischen Gemeinde in St. Michael 
 24:00 Uhr Christmette der polnischen Gemeinde in St. Michael 
Sa. 25.12. 09:30 Uhr Weihnachtsmesse in St. Michael 
 10:00 Uhr Weihnachtsmesse (ohne Öffentlichkeit)  
  im Altenheim St. Josef 
 11:00 Uhr Weihnachtsmesse in St. Ansgar 
So. 26.12.  FEST DES HL.  STEPHANUS 
 09:30 Uhr Eucharistiefeier in Heilige-Drei-Könige 
 11:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef 
Fr. 31.12. 18:00 Uhr Jahresabschlussmesse in St. Josef 
Sa. 01.01. 11:00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresbeginn in St. Michael 
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Gottesdienste 1. Advent 2021 – Februar 2022
28. November 1. Advent
17.00	 Gottesdienst Gemeindehausgarten Wardenburg, Pn. Gießing und Team
05. Dezember 2. Advent
11.00	 Kindergarten-Gottesdienst 	 Marienkirche Wardenburg 		 Pn. Gießing
17.00	 Gottesdienst Edeka-Parkplatz 	 Hundsmühlen 			   P. Böhmen
12. Dezember 3. Advent
11.00 	 Gottesdienst Benthullener Kirche 	 Pn. Wöhler und Chantychor Benthullen-Habern
17.00 	 Gottesdienst Garten Benthullen 	 Pn. Wöhler 
19. Dezember 4. Advent	
17:00 	 Gottesdienst in Wardenburg – Ort wird noch bekanntgegeben     Pn. Gießing + Pn. Wöhler
24. Dezember Heiligabend
15.00 	 Gottesdienst für die Kleinen Marienkirche Wardenburg Pn. Gießing (Anmeldung erforderlich)
15.00 	 Gottesdienst mit Bilderbuchkino Benthullener Kirche    Pn. Wöhler (Anmeldung erforderlich)
15.00 -17.00 	 Weihnachtsspaziergang 	 P. Böhmen + Team (Anmeldung erforderlich)
16.15 	 Gottesdienst 	 Dorfplatz Achternmeer 		  Pn. Wöhler (Anmeldung erforderlich)
16.30 	 Gottesdienst 	 Konfirmand*innen Marienkirche 	 Pn. Gießing (Anmeldung erforderlich)
18.00 	 Christvesper 	 Marienkirche Wardenburg 		 Pn. Gießing (Anmeldung erforderlich)
18.00 	 Christvesper 	 Matthäus-Kirche Hundsmühlen 	 P. Böhmen (Anmeldung erforderlich)
22.00 	 Gottesdienst 	 Marienkirche Wardenburg 		 Pn. Wöhler (Anmeldung erforderlich)
23.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche Hundsmühlen 	 P. Böhmen (Anmeldung erforderlich)

25. Dezember 1. Weihnachtstag
09.30 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Pn. Gießing 
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 P. Böhmen 
26. Dezember 2. Weihnachtstag
09.30 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Fr. Classe
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 Fr. Classe
31. Dezember Altjahrsabend 
17.00 	 Jahresschlussgottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Pn. Wöhler
17.00 	 Jahresschlussgottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 P. Böhmen
02. Januar 1. S. nach dem Christfest
09.30 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Pn. Millek 
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 Pn. Millek 
09. Januar 1. S. nach Epiphanias 
09.30 	 Gottesdienst 		  Marienkirche 	 Wardenburg 	 Hr. Groth 
11.00 	 Gottesdienst mit Taufe 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 P. Böhmen 
11.00 	 Gottesdienst 		  Benthullener Kirche 		  Hr. Groth
16. Januar 2. S. nach Epiphanias 
11.00 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Pn. Wöhler 
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 P. Böhmen 
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23. Januar 3. S. nach Epiphanias 
09.30 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Pn. Gießing
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 Pn. Gießing
30. Januar Letzter S. nach Epiphanias 
09.30 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Fr. Classe
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 Fr. Classe
06. Februar 4. S. vor der Passionszeit 
09.30 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 V. Echsler
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 V. Echsler
13. Februar 3. S. vor der Passionszeit - Septuagesimae
09.30 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 P. Böhmen
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche	  Hundsmühlen 	 P. Böhmen
11.00 	 Gottesdienst 	 Benthullener Kirche		  Pn. Wöhler
20. Februar 2. S. vor der Passionszeit - Sexagesimae
11.00 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Pn. Gießing
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 Pn. Wöhler
27. Februar S. vor der Passionszeit - Estomihi
09.30 	 Gottesdienst 	 Marienkirche 	 Wardenburg 	 Pn. Gießing + V. Echsler
11.00 	 Gottesdienst 	 Matthäus-Kirche 	Hundsmühlen 	 P. Böhmen

YouTube-Gottesdienste
Eigentlich sollten die Online-Gottesdienste 
lückenlos fortgesetzt werden, so stand 
es auch auf unserer Website. Durch die 
Fülle an sonntäglichen Gottesdiensten, die 
wir wieder feiern konnten aufgrund einer 
Entschärfung der Pandemie, war es leider 
nicht möglich dem Anspruch gerecht zu 
werden. Wir durften viele Kinder taufen, 
Trauungen fanden wieder statt, es gab einen 
großen Nachholbedarf an Gottesdiensten in 

Präsenz. In der Adventszeit bieten wir die 
YouTube-Gottesdienste spätestens wieder 
an, damit die Adventsbotschaft auch bei 
schlechtem Wetter, weiten Wegen oder 
anderen Hindernissen, zu unserer Gemeinde 
kommen kann. Wer den Kanal „Evangelisch 
in Wardenburg“ bei YouTube abonniert 
hat, bekommt die Updates automatisch, 
sonst sind die Zugänge auf der Website 
veröffentlicht.
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Auf Initiative des Ortsvereins Westerburg wurde 
im September das Tor zum Westerburger Friedhof 
erneuert. 
Seit 2019 liefen dafür die Planungen, die 
besonders von Andrea Boning und Britta Baldauf 
übernommen wurden. Auch Thorsten Baldauf 
trieb das Projekt maßgeblich mit voran.
Der Grund für die Erneuerung war, dass das Tor 
schon länger schlecht aufging. Es war in die Jahre 
gekommen, und außerdem ließ es sich nur nach 
innen öffnen, wo es auf dem Boden hängen blieb. 
Das war vor allem bei den Bestattungen ein 
Problem. 
Jetzt öffnet es sich nach außen, wer es einmal 
ausprobiert, wird merken dass das jetzt tadellos 
geht. Außerdem sieht das Tor sehr schön aus. 
Für die Erstellung des neuen Tores beauftragte 
der Ortsverein Westerburg die Jugendwerkstatt 
„Lupo“ in Kirchhatten. 
Das war natürlich ganz im Sinne der 
Kirchengemeinde, weil damit Jugendliche, 

Neues Friedhofstor in Westerburg

die bisher nicht auf dem 1. Arbeitsmarkt Fuß 
gefasst haben, die Möglichkeit hatten, an diesem 
Musterauftrag ihre Fähigkeiten zu erweitern. 
Begleitet wurde die Ausführung des Auftrags vom 
Werkpädagogen Sascha Akkermann. 
Das Holz des alten Zauns wurde nicht 
weggeworfen, sondern weiter verwendet. 
Die Jugendwerkstatt fertigte aus den 
geeigneten Brettern Brotbretter, die auf einem 
Weihnachtsbasar verkauft werden sollen. 
Und die Zaunlatten, die noch gut waren, sind 
immer noch auf dem Friedhof zu sehen: Reinhard 
Schmidt baute daraus ein weiteres Tor für den 
rückwärtigen Zugang zum Friedhof (siehe Bild). 
Die Kosten für das große Tor haben sich der 
Ortsverein und die Kirchengemeinde geteilt, aber 
der Organisations- und Planungsaufwand wurde 
vom Ortsverein geschultert. 

Dafür sagt die Kirchengemeinde Wardenburg 
„HERZLICHEN DANK“!!!

Basteln in der Benthullener Kirche
Am 15. Oktober 2021 war es wieder soweit!

Nach langer Corona Pause durfte nun endlich 
wieder gebastelt werden!
Frau Wöhler begrüßte die kleinen Bastelfreunde, 
es wurde gesungen und eine kleine Geschichte 
erzählt!
Und dann ging es auch schon los: an mehreren 
Stationen konnten die Kinder herbstliche Dinge 

herstellen wie z. B. eine Biene als Insektenhotel, 
ein Sternen-Nagelbrett, eine Perlenspirale oder 
einen Bilderrahmen mit Naturmaterialien.
Zwischendrin gab es eine kleine Kuchenpause 
und im nu war der lustige Nachmittag auch schon 
wieder vorbei!
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Von rechts: Andrea Boning (Ortsverein Westerburg), Susanne Wöhler (Pastorin im Pfarrbezirk 
Wardenburg-Land), Nico Hein, Sarah Tishler, Sascha Akkermann (Jugendwerkstatt „Lupo“), Thorsten 
Baldauf und Reinhard Schmidt (ebenfalls Ortsverein Westerburg) 
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So schön kann Heiraten in Benthullen sein! 
Annika und Mark Jeddeloh mit ihren Kindern 

am Tag ihrer Hochzeit.


